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Du meine Güte, wie hochnäsig kann man denn noch sein. Eltern und Schüler haben keine
Ahnung und daher nichts zu melden?!

Was ist das für ein Demokratieverständnis? Zusammenleben und -arbeiten besteht immer
daraus, sich auszutauschen, auch und gerade dann, wenn man wissensmäßig nicht auf
demselben Stand ist. Weder eine ärztliche Behandlung noch Unterricht funktioniert ohne
Zusammenarbeit. Ein Arzt darf mich gar nicht gegen meinen Willen behandeln, das wäre sogar
Körperverletzung.

Es ging nicht um das Lehrerraumkonzept: Elternschreck wollte nur mal wieder drauflos zetern
und von Mitbestimmung generell nichts wissen.

So geht es aber nicht, in keinem Bereich. Natürlich birgt Mitbestimmung immer die Gefahr,
dass sich Unvernunft durchsetzt. Aber ich wüsste nicht, warum sich Eltern und Schüler
vernünftigen Argumenten nicht zugänglich zeigen sollten. Lehrer, die sich für allwissend und
alle anderen in pädagogischen Belangen für "unmündig" halten, finde ich einfach - entschuldigt
den Ausdruck - widerlich.
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